
Im Juni hieß es für die 6. Klassen wieder:  
Raus aus dem Unterricht und ab in den Wald!  
Nach einem sportlichen Fußmarsch von der Schule zum
Jugendwaldheim Lindenberg warteten dort zehn spannende
Stationen auf die Jugendlichen. Betreut wurden diese von
Gymnasiast*innen des Werner-von-Siemens-Gymnasiums
Magdeburg sowie Mitarbeitenden des Jugendwaldheims. 
In kleinen Gruppen ging es von Station zu Station, wo Wissen,
Teamgeist und manchmal auch Schnelligkeit gefragt waren.
Besonders die Station „Richtig oder falsch?“ sorgte für jede
Menge Bewegung. Nach einer Frage rund um die Natur mussten
die Teilnehmenden blitzschnell entscheiden und zum passenden
Feld laufen. Für jede richtige Antwort gab es einen Zapfen – und
natürlich jede Menge Ehrgeiz. 
Auch an der Station „Waldarbeiter“ konnten die Schüler*innen ihr
Können unter Beweis stellen. Hier ging es darum, Arbeitsgeräte
aus der Forstwirtschaft den richtigen Begriffen zuzuordnen.
Dabei zeigte sich, dass sich das Wissen aus dem einen oder
anderen Computerspiel durchaus auszahlen kann ; ) 
Zum Abschluss wurden bei der Siegerehrung die erfolgreichsten
Gruppen geehrt. Kleine Preise gab es für alle, doch die größte
Freude hatten wohl die Siegerinnen und Sieger der Gruppe „Die
Hirsche“. Sie erhielten eine „Zitterpappel“ – den Baum des Jahres
2026 – sowie einen geschnitzten Holzpilz als besondere Trophäe. 
Die Waldjugendspiele waren wieder ein Erlebnis, bei dem die
Natur nicht nur beobachtet, sondern aktiv erlebt werden konnte.  
Vielleicht hat der Tag dem ein oder anderen ja auch Lust auf mehr
Draußen-Zeit gemacht?

Bis zum nächsten Mal im Wald!

N. Bohne, Schulsozialarbeit
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